
Protokoll der 6. ordentlichen Mitgliederversammlung  

des Kateminer Mühlenbachtal e.V.  

am 10. April 2008 um 19 Uhr in Darzau 

mit 9 von 15 Mitgliedern (s. Anwesenheitsliste) 

1 Eröffnung 

Der 1. Vorsitzende Kenny Kenner eröffnet die Versammlung. Der satzungsgemäßen Einla-
dung widerspricht niemand. Beschlussfähigkeit ist gegeben.  

Die Tagesordnung wird bestätigt. 

Als Neumitglied ist Andrea Funcke eingetreten.  

2 Wahl des Schriftführers 

Titus Bahner wird einstimmig zum Schriftführer gewählt. 

3 Jahresbericht 2007 des Vorstandes 

Der 1. Vorsitzende Kenny Kenner gibt den Jahresbericht 2006.  

Es fanden nach Ende des Agenda-Projektes 2005/2006 weiterhin monatliche Treffen statt.  

Von der Gebietskooperation Jeetzel wurden Mittel für 4 Maßnahmen am Kateminer Mühlen-
bach und Harlinger Bach bewilligt: 

� Befestigung einer Furt in Darzau (Hof) 

� Einbau von drei Sedimentations-Meßkästen in Darzau (Hof) 

� Verfüllen von Entwässerungsgräben auf Feuchtgrünland in Tangsehl 

� Bachrenaturierung (Sohlensanierung) durch Einbringen von 40 to Kies auf 200 m 
Bachstrecke am Harlinger Bach; diese Maßnahme wurde nicht am Kateminer Mühlenbach 
durchgeführt, da der Unterhaltungsverband vor einer Zustimmung die weitere Entwick-
lung einer 40 m Teststrecke für Kieseinbringung bei Tangsehl abwarten will. 

Im Rahmen des begleitenden Monitoring zur letztgenannten Renaturierungsmaßnahme fanden 
am … und … zwei öffentliche Kescher-Nachmittage unter fachkundiger Anleitung durch 
Andrea Funcke statt. Dabei konnte drei Monate nach der Sohlensanierung bereits eine leichte 
Verbesserung der Lebensraumqualität festgestellt werden. 

Am 21.09. hielt Erich Bäuerle einen öffentlichen Vortrag in Pommoissel zum Thema „Klima 
und Grundwasser – Lokale Veränderungen aufgrund globaler Ursachen?“ 

Ein Projektantrag „Darzau-Moislinger Wasserwege“ wurde intensiv diskutiert, aber aufgrund 
unklarer Nachhaltigkeit in der Projektdurchführung nicht weiter verfolgt. 

Der Heimat-Arbeitskreis im Kateminer Mühlenbachtal e.V. hat ebenfalls regelmäßig getagt, 
im Dezember 07 eine zweite Broschüre herausgebracht, eine dritte ist derzeit in Vorbereitung. 
Im Nachgang zur Broschüre gingen zahlreiche Spenden für die Arbeit ein, und Besucher auch 
aus den umliegenden Landkreisen entwickeln Interesse am Tal. 



4 Kassenbericht des Kassenwartes 

Ulli Stang gibt den Kassenbericht (s. Anlage).  

Der Kontostand heute beträgt 4.662,74 €. 

5 Bericht der Kassenprüfer 

Benito Weise und Christiaan Sol haben am 07.04. die Kasse geprüft. Es gab keine Beanstan-
dungen. 

6 Aussprache zu den Berichten 

Die Aktivität und Vitalität des Vereins nach Abschluss des Agenda-Projektes werden allge-
mein als zufriedenstellend bewertet.  

7 Entlastung des Vorstandes 

Benito Weise beantragt die Entlastung des Vorstandes (1. und 2. Vorsitzender, Kassenwart). 
Die Entlastung wird einstimmig bei drei Enthaltungen erteilt. 

8 Neuwahl des Vorstands und eines Kassenprüfers 

Die Neuwahl des Vorstands und eines zweiten Kassenprüfers wird einstimmig auf eine au-
ßerordentliche Mitgliederversammlung am 12.06.2008 vertagt, um bis dahin Perspektiven der 
weiteren Vereinsarbeit und personelle Möglichkeiten für einen neuen Vorstand zu klären. 

9 Verschiedenes 

Einige Nachrichten zum Stand verschiedener Projekte (siehe gesondertes Protokoll). 

Die Versammlung endet gegen 21.30 Uhr. 

 

 

 

Kenny Kenner Titus Bahner 
Versammlungsleiter Schriftführer 



Arbeitsgruppentreffen 10.4.08 

(zugleich Pkt.9 „Verschiedenes“ der MV) 

1. Der HALD Heimatkundliche Arbeitskreis Lüchow-Dannenberg lädt den Verein aufgrund 
der Arbeit des Heimat-AK zur Mitgliedschaft ein (10 €/Jahr, vergünstigter Zugang zu 
Dienstleistungen und Publikationen). 

2. Am 13.03.08 fand in Heils Hotel in Ventschau ein gut besuchter Vortrag von Eckart Katte 
(Dumstorf) zur slawischen Siedlungsgeschichte statt. 

3. Auf der nächsten Sitzung legt Titus eine Einnahmen-Ausgaben-Überschuss-Rechnung zu 
2007 vor. 

4. Müllverbrennungsanlage Molda: unklar, ob sie kommt. Mülllieferant ist abgesprungen. 

5. Klage Elbbrücke Neu Darchau ist nach wie vor vor dem Bundesverwaltungsgericht an-
hängig. 


